
EINLADUNG

Die Leistungen der Schafhaltung sind vielfältig und für unsere Gesellschaft von besonderer Bedeutung:
Schafe erhalten Kulturlandschaften, fördern die Biodiversität, tragen zum Hochwasser- und Klimaschutz
bei und leisten wichtige Beiträge zu regionalen Stoffkreisläufen. Zudem wird die Weidehaltung zunehmend
auch politisch als Tierhaltungsform angestrebt, die von Schäferinnen und Schäfern bereits seit Langem
praktiziert wird. Gleichzeitig stehen Schäferinnen und Schäfer sowie Akteure entlang der Wertschöpfungskette
vor der Herausforderung, diese Leistungen sichtbar zu machen und ihre Anliegen wirksam zu kommunizieren.

Bei unserer ersten Tagung wurde deutlich, dass sich die Teilnehmenden neben fachlichem Input vor allem
mehr Austausch, Vernetzung und gemeinsames Arbeiten an konkreten Fragestellungen wünschen. Diesen
Wunsch greifen wir mit dem Programm der zweiten Tagung auf und freuen uns auf den weiteren gemeinsamen
Austausch.

Als besondere Referentinnen begrüßen wir Kerrin Löhe von BAM! Bock auf Morgen, als Beraterin für ein
nachhaltiges Marketing, sowie Dr. Corinna Hölzer, Gründerin der Initiative Deutschland summt!, die ihre
Erfahrungen in den Bereichen Kommunikation, Netzwerkarbeit und gesellschaftlicher Mobilisierung einbringen
wird, zudem sind Akteure aus der Forschungspraxis zu Ökosystemleistungen angefragt.

Das erwartet Sie:
🌱 Fachliche Impulse aus Wissenschaft, Kommunikation und Praxis
 🤝 Raum für Vernetzung und kollegialen Austausch
 💡 Gemeinsame Entwicklung von Ideen und Handlungsempfehlungen
 📢 Strategien für Kommunikation, Sichtbarkeit und Interessenvertretung

Ob Schafhaltende, Verarbeitende, Vermarktende, Verbandsvertretende oder einfach an der Zukunft der
Schafhaltung interessiert – wir freuen uns auf Ihre Perspektiven und den gemeinsamen Austausch.

Gestalten Sie mit uns die Zukunft der Kommunikation rund um die Schafhaltung.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

KONTAKT

Anne Wiedemann

Peter Schmidt

InWert Ökosystem Schaf - Hochschule für
nachhaltige Entwicklung Eberswalde (HNEE)

reffiSchaf - Fördergemeinschaft Ökologischer
Landbau Berlin-Brandenburg (FÖL) e.V.

anne.wiedemann@hnee.de

p.schmidt@foel.de

Organisiert wird die Tagung von den Projekten „Inwert Ökosystem Schaf – Inwertsetzung
der Ökosystemleistungen der extensiven Schafhaltung“ an der Hochschule für
nachhaltige Entwicklung Eberswalde sowie reffiSchaf, durchgeführt von der
Fördergemeinschaft Ökologischer Landbau Berlin-Brandenburg (FÖL) und der Frankenförder
Forschungsgesellschaft. Die Tagung ist gefördert vom Bundesministerium für Landwirtschaft,
Ernährung und Heimat im Rahmen des Bundesprogramms Ökologischer Landbau.

MÄHWERT MIT MÄHRWERT
2. Tagung zur Kommunikation und Vermarktung der
Mehrwerte der Schafhaltung

19. NOVEMBER 2026, 10 - 17 UHR

ORT: HOCHSCHULE FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG
IN EBERSWALDE - STADTCAMPUS, AULA

mailto:anne.wiedemann@hnee.de
mailto:p.schmidt@foel.de
https://www.weidewonne.de/
https://reffischaf.de/
https://www.schafzuchtverband-berlin-brandenburg.de/
https://schafe-sind-toll.com/
https://www.bioland.de/
https://www.hnee.de/
https://weidelandschaft-hirtentum.de/


PROGRAMM

Ohne Schafe ist alles blöd - Ökosystemleistungen vermitteln
Das trojanische Schaf - Kommunikation produktgebunden und zielgruppenorientiert
"Deutschland määäht" - eine Kampagne für das Schaf

KAFFEEPAUSE UND AUSTAUSCH

ENDE DER VERANSTALTUNG

ABSCHLUSS VON REFFISCHAF

Wir bitten um Anmeldung unter diesem Link.

Die Anmeldung ist bis zum 12. November 2026 möglich.

Der Teilnahmebeitrag beträgt 20 Euro inkl. Mittagsverpflegung und Getränke.

ERGEBNISSE AUS DEN THEMENWERKSTÄTTEN 
KONTAKT

Anne Wiedemann

Peter Schmidt

InWert Ökosystem Schaf - Hochschule für
nachhaltige Entwicklung Eberswalde (HNEE)

reffiSchaf - Fördergemeinschaft Ökologischer
Landbau Berlin-Brandenburg (FÖL) e.V.

anne.wiedemann@hnee.de

p.schmidt@foel.de

ANMELDUNG

MÄHWERT MIT MÄHRWERT
2. Tagung zur Kommunikation und Vermarktung der
Mehrwerte der Schafhaltung

Ökosystemleistungen der Schafhaltung kommunizieren - N.N.
Die Renaissance des Schafs - wie man Schafprodukte (wieder) zu einem
attraktiven Konsumenten-Angebot macht – Kerrin Löhe
Vom Bienenstock zum Biodiversitätsmotor - wie Sympathieträger Türen
für Biodiversität und Naturschutz öffnen – Dr. Corinna Hölzer

BEGRÜSSUNG10:00 UHR

IMPULSE -  MEHRWERTE WIRKSAM KOMMUNIZIEREN10:30 UHR

12:00 UHR

11:30 UHR EINSTIEG IN DIE THEMENWERKSTÄTTEN 

MITTAGSPAUSE

THEMENWERKSTÄTTEN 13:00 UHR

15:30 UHR

17:00 UHR

16:30 UHR

19. NOVEMBER 2026, 10 - 17 UHR

organisiert von: in Kooperation mit:

durch die Projekte InWert Ökosystem Schaf und reffiSchaf sowie durch Axel Vogel
(ehem. Minister für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz in Brandenburg)

16:15 UHR

ANKOMMEN09:30 UHR

ORT: HOCHSCHULE FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG
IN EBERSWALDE - STADTCAMPUS, AULA

Fotos: Sandra Hermannsen
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